
an ocean in between the waves

Hast Du einen Moment Zeit?

Ich... ich... *zittern*

Die ganze Zeit muss ich an Dich denken.

Es tut noch immer weh.

Uns trennen nur ein paar hundert Meter.

Wenn ich aus dem Fenster schaue, könnte ich Dir, rein theoretisch, zuwinken.

So nah und doch so fern.

an ocean in between the waves...

Oft höre ich diesen Song und gebe mich einem süßen Schmerz hin.

Wie konntest Du mir derart den Kopf verdrehen?

Woher kommt diese Energie?

Noch nie war es so sehr intensiv!

Fast möchte ich Dich dafür verfluchen; andererseits...

Ich habe Angst.

Angst davor, Dir zufällig über den Weg zu laufen und das sich meine Knie in Wackelpudding verwandeln... und ich einfach in 

mich zusammensacke.

Ich weiß, längst denkst Du nicht mehr an mich.

Für Dich war es nicht viel mehr als ein Spiel - Du hast mich gehabt und das war es.

Und ich dumme Kuh trauere Dir auch noch nach.

Wie bescheuert kann man eigentlich sein?

Freificken nennt man(n) das... shit happens... - ist das Dein Ernst??

Dir geht es gut.

Du hast Deinen Spaß gehabt.

Ich wäre fast daran zugrunde gegangen!

Du hast mich, wie ein vollgewixxtes Taschentuch, achtlos entsorgt.

Das ich aber hier weiterhin einem räudigen Wixxer, wie Dir, nachtrauere, hat sich hiermit erledigt!

SCREW YOU!! *Stinkefinger zeig*
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